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1 Anwendungsbereich und Geltung 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln Ab-
schluss, Inhalt und Abwicklung von Handel- und Dienstleistungsver-
trägen betreffend Informations- und Kommunikationstechnik (Bera-
tung, Unterstützung und Schulung etc.) zwischen der ngworx.AG, 
Zürich (ngworx.AG) und ihren Kunden (Kunden).  

1.2 Diese AGB gelten als angenommen, wenn der Kunde ein Angebot 
der ngworx.AG annimmt. 

2 Leistungen  

2.1 Art und Umfang der von ngworx.AG zu erbringenden Dienstleistun-
gen entsprechen der vom Kunden akzeptierten Offerte bzw. werden 
in der Vertragsurkunde geregelt. 

3 Zusammenarbeit 

3.1 Die Parteien zeigen sich gegenseitig sofort nach Bekanntwerden 
alle Umstände aus ihren Bereichen an, welche die vertragsgemäs-
se Erfüllung gefährden. 

3.2 Für die Erbringung der Leistungen gewährt der Kunde der 
ngworx.AG den notwendigen Zugang zu seinen Räumlichkeiten.  

3.3 Ferner verpflichtet sich der Kunde, alles zu tun, was für die Erbrin-
gung der Leistungen durch die ngworx.AG notwendig ist, bzw. alles 
zu unterlassen, was die Erbringung der Leistungen durch die 
ngworx.AG behindern würde. 

4 Vergütung 

4.1 Die ngworx.AG erbringt die Leistungen nach Aufwand oder zu 
Festpreisen. Die ngworx.AG gibt in der Offerte bzw. im jeweiligen 
Vertrag die Kostenarten und die Kostensätze bekannt. 

4.2 Nach Aufwand verrechnete Leistungen, einschliesslich Reisespe-
sen und allfällige weitere Spesen, werden monatlich in Rechnung 
gestellt. 

4.3 Sämtliche in Rechnung gestellten Beträge verstehen sich, sofern 
nicht anders vermerkt, exklusive Mehrwertsteuern, ohne Transport 
und Verpackung, Versicherung, Installation und Inbetriebnahme. 
Die ngworx.AG stellt die auf den von ihr verrechneten Leistungen 
und/oder Gebühren erhobenen Steuern, Abgaben und Gebühren 
separat in Rechnung. 

4.4 Die Rechnungsbeträge sind, soweit nicht anders vermerkt, ohne 
jeden Abzug innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt der Rechnung zu 
bezahlen. Nach erfolgter schriftlicher Mahnung, angemessener 
Fristsetzung und Eintritt des Verzugs sind Verzugszinsen in der 
Höhe von 6% p.a. geschuldet. Das Recht zur Verrechnung von Ge-
genansprüchen, auch wenn sie aus dem gleichen Vertrag oder 
dessen Anfechtung herrühren, bedarf der schriftlichen Zustimmung 
der ngworx.ag. 

4.5 Der Kunde nimmt zur Kenntnis, dass die ngworx.ag ein Bonuspro-
gramm für Neugeschäfte etabliert hat, bei dem Mitarbeiter der 
ngworx.ag (ausgenommen Verkauf und Manager), Contractors 
bzw. Consultants und IT Integrator auf von ihnen vermittelte Neu-
geschäfte provisionsberechtigt sind. Der Kunde anerkennt, dass die 
zwischen ihm und der ngworx.ag vereinbarte Vergütung marktüb-
lich ist und er aus dem Bonusprogramm keinerlei Ansprüche hat. 

5 Gewährleistung 

5.1 Die ngworx.AG gewährleistet, dass die erbrachten Leistungen den 
vertraglichen Vereinbarungen entsprechen. Jegliche weiteren Ge-
währleistungsansprüche des Kunden werden hiermit im Rahmen 
des gesetzlich zulässigen ausdrücklich wegbedungen. 

5.2 Für Produkte, welche die ngworx.AG von Dritten beschafft und dem 
Kunden unverändert weiterveräussert, übernimmt die ngworx.AG 
keine Gewährleistung. Gewährleistungsansprüche des Kunden im 
Zusammenhang mit solchen Produkten sind direkt an den Dritther-
steller zu richten.  

5.3 Jegliche Gewährleistung von der ngworx.AG für irgendwelche 
Eigenschaften von lizenzierter Drittsoftware, einschliesslich Sach- 
und Rechtsmängel, wird wegbedungen. Gewährleistungsansprüche 
des Kunden im Zusammenhang mit Drittsoftware sind direkt an den 
Dritthersteller zu richten. 

6 Haftung für Schäden 

6.1 Für sämtliche Schäden des Kunden aus dem Vertragsverhältnis 
haftet die ngworx.AG nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 
Jede weitere vertragliche oder ausservertragliche Haftung wird 
ausdrücklich ausgeschlossen. Die Haftung für indirekte Schäden 
und Folgeschäden ist wegbedungen. 

6.2 Für Schäden, welche durch unsachgemässe Bedienung von Pro-
dukten oder von Drittsoftware bzw. durch unsachgemässe Manipu-
lationen an Produkten oder an Drittsoftware durch den Kunden oder 
durch Arbeitnehmer des Kunden verursacht werden, übernimmt die 
ngworx.AG keine Haftung. 

7 Geheimhaltung und Datenschutz 

7.1 Die ngworx.AG verpflichtet sich selbst, ihre Mitarbeiter sowie 
beigezogene Hilfspersonen zur Geheimhaltung aller nicht allgemein 
bekannten Unterlagen und Informationen, welche sich auf die ge-
schäftliche Sphäre des Kunden beziehen und ihr bzw. ihren Mitar-
beitern und allfälligen beigezogenen Hilfspersonen, bei Vorberei-
tung und Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistungen zu-
gänglich werden. Diese Pflicht bleibt auch nach der Beendigung 
des Vertragsverhältnisses bestehen. Diese Geheimhaltungspflicht 
gilt nicht, wenn die ngworx.AG aufgrund von gesetzlichen Bestim-
mungen, behördlichen Vorschriften oder einer behördlichen Anwei-
sung verpflichtet ist, vertrauliche Informationen einer staatlichen 
Behörde oder einem Gericht zu offenbaren. 

7.2 Die Parteien sind sich bewusst, dass es bei der Vorbereitung und 
Erfüllung der vertraglich vereinbarten Leistungen zu einer Bearbei-
tung personenbezogener Daten über die Parteien, deren Mitarbei-
ter, und Dritte führen kann. Sie erklären sich damit einverstanden, 
dass solche Daten zur Abwicklung und Pflege ihrer Geschäftsbe-
ziehungen verwendet werden können. Der Kunde ist damit einver-
standen, dass die ngworx.AG zur Datensicherung Daten an Partner 
im In- oder Ausland übermitteln kann und dass diese dort vorüber-
gehend oder dauernd gespeichert werden. Die Parteien werden 
geeignete organisatorische, technische und vertragliche Vorkeh-
rungen treffen, um den Datenschutz zu gewährleisten.  

8 Kauf von IT-Geräten 

8.1 Für Umfang und Ausführung der Lieferung ist die Auftragsbestäti-
gung massgebend. Änderungen gegenüber der Auftragsbestäti-
gung sind zulässig, sobald die Produkte die gleichen Funktionen er-
füllen. 

8.2 Falls nicht anders vermerkt, gilt als Lieferung die Bereitstellung der 
Ware am Sitz von ngworx.AG. Bei Versand der Produkte werden 
diese auf Wunsch und Kosten des Kunden transportversichert. An-
sonsten erfolgt die Lieferung auf Gefahr des Kunden. 

8.3 Alle Lieferterminangaben sind annähernd und unverbindlich. Eine 
ausnahmsweise verbindlich zugesicherte Lieferfrist wird angemes-
sen verlängert: a) wenn ngworx.AG Angaben, die für die Ausfüh-
rung benötigt werden, nicht rechtzeitig zugehen, oder wenn der 
Kunde sie nachträglich abändert; b) wenn der Kunde mit der Erfül-
lung seiner vertraglichen Verpflichtungen im Verzug ist, namentlich 
wenn er Zahlungsbedingungen nicht einhält; c) wenn Hindernisse 
auftreten, die ausserhalb des Willens von ngworx.AG liegen. Sol-
che Hindernisse sind beispielsweise Epidemien, Mobilmachung, 
Krieg, Aufruhr, erhebliche Betriebsstörungen, Unfälle, Arbeitskon-
flikte, verspätete oder fehlerhafte Zulieferungen, behördliche Mass-
nahmen und Naturereignisse. ngworx.AG kann Teillieferungen aus-
führen und Teilrechnungen stellen. 

8.4 Sofern kein besonderes Abnahmeverfahren vereinbart ist, hat der 
Kunde die Lieferung selbst zu prüfen und allfällige Mängel schrift-
lich bekanntzugeben. Unterlässt der Kunde eine schriftliche Män-

gelanzeige innert zwei Wochen nach der Lieferung, gelten alle 
Funktionen als erfüllt und die Lieferung als abgenommen. Zeigen 
sich später, innerhalb der Garantiefrist Mängel, die auch bei sorg-
fältiger Abnahmeprüfung nicht hätten entdeckt werden können, hat 
der Kunde sie ngworx.AG unverzüglich und schriftlich anzuzeigen, 
andernfalls die Lieferung auch in Bezug auf diese Mängel als ge-
nehmigt gilt. Ein nachgewiesener Mangel befreit nicht von der aus-
stehenden Zahlung. 

8.5 Falls ein Liefertermin abgemacht wurde, tritt Annahmeverzug dann 
ein, wenn ngworx.AG die Ware bei Fälligkeit der Lieferung anbietet 
und der Kunde die Ware nicht annimmt. Ist kein Liefertermin zuge-
sichert worden, tritt Annahmeverzug nach 21 Tagen ab dem Tag, 
an dem die Ware von ngworx.AG angeboten und vom Kunden nicht 
angenommen wurde, ein. Bei Annahmeverzug des Kunden kann 
ngworx.AG die bestellte Ware in seinem Lager hinterlegen. Entste-
hende Gefahr und Kosten durch die hinterlegte Ware, gehen zu 
Lasten des Kunden. 
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8.6 Vom Datum der Lieferung an gelten beim Kauf von IT-Geräten die 
Garantiebedingungen der entsprechenden Hersteller. 

8.7 Das Eigentum an der Ware geht auf den Kunden über, sobald der 
Kaufvertrag abgeschlossen worden ist. Sollte innert der vereinbar-
ten Zahlungsfrist gemäss Kaufvertrag die Zahlung des Kaufpreises 
nicht erfolgen oder während dieser Zahlungsfrist ein Fortsetzungs-
begehren gegen den Kunden gestellt werden, so fällt das Eigentum 
mit sofortiger Wirkung auf ngworx.AG zurück. 

8.8 Die Rücksendung von Produkten an ngworx.ag ist nur mit dem 
vorgängig eingeholten schriftlichen Einverständnis der ngworx.ag 
zulässig. Ohne dieses Einverständnis kann die Warenannahme 
verweigert und die Sendung auf Kosten des Kunden bei einem Drit-
ten eingelagert werden. 

8.9 Soweit nicht Parteiabrede oder die Natur des Geschäftes entge-
genstehen, darf der Kunde die Produkte verändert oder unverän-
dert weiterveräussern. Falls der Kunde die Produkte weiterveräus-
sert, hat dieser sicherzustellen, dass sämtliche Pflichten aus Soft-
ware-Lizenzen, aus Geheimhaltung sowie aus allfälligen Bewilli-
gungsvorbehalten für die Wiederausfuhr auf die jeweiligen Abneh-
mer übergehen. 

9 Übrige Bestimmungen 

9.1 Die ngworx.AG ist nur in Absprache mit dem Kunden berechtigt, 
Drittpersonen zur Erfüllung der Leistungen beizuziehen. 

9.2 Verzögerungen und Mehraufwand durch nicht richtige Erfüllung von 
Mitwirkungspflichten des Kunden gehen zu seinen Lasten. 

9.3 Die Verrechnung von Ansprüchen aus dem Vertragsverhältnis 
bedarf der vorgängigen schriftlichen Zustimmung der anderen Par-
tei. 

9.4 Rechte und Pflichten aus dem Vertragsverhältnis dürfen ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des Vertragspartners an Dritte 
weder abgetreten, übertragen noch verpfändet werden. Diese Zu-
stimmung wird nicht ohne Grund verweigert. Nicht als Dritte gelten 
die einzelnen Gesellschaften innerhalb eines Konzerns. 

9.5 Bei Widersprüchen zwischen den Bestimmungen der Vertragsbe-
standteile hat die Vertragsurkunde Vorrang vor den Bestimmungen 
dieser AGB. Diese AGB haben Vorrang vor dem Pflichtenheft.   

9.6 Sollte sich eine Bestimmung dieser AGB, der Vertragsurkunde oder 
der Anhänge als nichtig oder unwirksam erweisen, so wird dadurch 
die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen des Vertrags nicht be-
rührt. Die beanstandete Bestimmung ist dann durch eine wirksame 
Bestimmung zu ersetzen, welche dem Sinn und Zweck der bisheri-
gen Klausel und des Vertrages am nächsten kommt. In gleicher 
Weise ist zu verfahren, wenn der vorliegende Vertrag eine Lücke 
offenbaren sollte. 

9.7 Das Vertragsverhältnis untersteht schweizerischem Recht, unter 
Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten Nationen über 
Verträge über den internationalen Warenkauf vom 11. April 1980 
und des Übereinkommens betreffend das auf internationale Kauf-
verträge über bewegliche körperliche Sachen anzuwendende Recht 
vom 15. Juni 1955. 

9.8 Für sämtliche Streitigkeiten aus oder in Zusammenhang mit dem 
Vertragsverhältnis sind die ordentlichen Gerichte zuständig. Aus-
schliesslicher Gerichtsstand ist Zürich. Vorbehalten bleibt das 
Recht der ngworx.AG, den Kunden an dessen Sitz zu belan-
gen. 


